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Teslazentrum - Ein Studierendenverein

stellt sich vor

Aufder TU Graz wurde im Okto­
ber 06 ein neuer Studierendenver­
ein, das "Tesla Zentrum für Stu­
dierende der Region Banjaluka",
gegründet.

A n den Grazer Unis und FHs sind
~ur Zeit etwa 40.000 Studierende

aus über 100 Nationen inskribiert. Die
meisten von ihnen können sich ohne grö­
ßere Probleme in den Unialltag integrie­
ren, haben jedoch (meist unbegründete)
Ängste, vor allem aufgrund sprachlicher
Barrieren, im sozialen Umfeld Fuß zu
fassen. Obwohl die ÖH und andere Stu­
dierendenorganisationen auch in die­
sem Bereich Hilfe anbieten, trauen sich
die Wenigsten, aufgrund der schon er­
wähnten Gründe, diese in Anspruch zu
nehmen. Für ausländische Studierende
ist es leichter, über alltägliche Probleme
mit Landsleuten zu reden, da die Berüh­
rungsängste kleiner sind und die sprach­
liche Barriere nicht gegeben ist. Aus
diesem Grund haben wir, eine Gruppe
von Studierenden, einen eigenen Verein
in Graz gegründet. Unser Ziel ist es, die
wissenschaftlichen, kulturellen und sozi­
alen Aktivitäten der Studierenden aus der
Region Banjaluka zu unterstützen. Die
Region befindet sich im nordwestlichen
Teil von Bosnien - Herzegowina. Die
Stadt Banjaluka, zweitgrößte Universi­
tätsstadt des Landes, ist seit Juni 2006
Partnerstadt der Stadt Graz.

Wer sind wir denn eigent­
lich?

Unser Verein ist eine gemeinnützige,
unpolitische Organisation, in der Studie­
rende aller Grazer Unis mitwirken. Wir
wollen unseren Mitgliedern in allen Le­
benslagen mit Rat und Tat zur Seite ste­
hen. Damit wir das gewährleisten können,
wirken unsere Mitglieder in verschie­
denen Referaten, die sowohl Studium als
auch Freizeitaktivitäten abdecken, mit.
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Die Studien bezogenen Referate sollen,
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen
Studienvertretungen, unseren Mitglie­
dern die bestmögliche Hilfestellung bei
Problemen bieten. Die restlichen Re­
ferate sollen, unterstützt von befreun­
deten Studierendenorganisationen, die
Berührungsängste zwischen Studieren­
den abbauen. Dafür sind verschiedene
Aktivitäten geplant. Es werden mehrere
Kulturveranstaltungen stattfinden, durch
die ein besseres Verständnis zwischen
Studierenden unterschiedlicher Herkunft
erreicht werden kann. Durch geplante
Sportturniere wollen wir den Gemein­
schaftsgeist fördern. Zusätzlich wollen
wir im Sommer (bei ausreichendem In­
teresse!!) mit den Grazer StudentInnen
in unsere Region fahren, um ihnen auch
unser Zuhause zu präsentieren.

Bisher gemacht ...

Wir haben schon die ersten Kontakte
mit vielen Studierendenorganisationen in
Österreich und Bosnien - Herzegowina
geknüpft. Das Resultat der Kooperation
mit der "Studenten Vereinigung der ser­
bischen Republik" ist die Unterstützung
und Mitpromotion der im März stattfin­
denden "Student Winter Party 07". Im
Rahmen dieser Veranstaltung verbringen
die Studierenden aus ganz Europa einen
Skiurlaub im "Olympia Ski Zentrum
Jahorina".

In der Zukunft werden wir weiter allen
befreundeten Organisationen bei ver­
schiedenen Projekten mit unseren Wissen
und Erfahrungen zur Seite stehen.

Obwohl wir noch ein junger Verein
sind, lassen uns der bisherige Erfolg und
die positiven Rückmeldungen aus allen
Bereichen annehmen, dass wir ein gutes
Ziel verfolgen, ftir das es sich lohnt alle
Schwierigkeiten auf sich zu nehmen.

Aleksandra Drakulic

Mehr über un's könnt ihr auf unserer
Homepage http://www.teslazentrum.org
erfahren.
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